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Dienstag den 8. Mai 1877.

l>?!9-2) ' Ni. 302U.

Edict.
^wei Kaiserin Maria Theresia - Stistplähe in der

ll. lt. Thcreslanischeil Akademie in Wien.
I n der k. k. Theresianischen Akademie in

Wien kommen für das nächste Studienjahr zwei
Kaiserin M a r i a T h e r e s i a - S t i f t p l a ' h e
M Erledigung, wozu adelige Jünglinge katholischer
Religion, welche d^S achte Lebensjahr bereits er<
leicht und d. s zwölfte noch nicht überschritten haben,
berufen sind.

Die Gesuch« sind mit der Nachweisung über
ben Adel, mit dem Taufscheine, ImpfungS und
Gesundheitszeugnisse, dann mit den Schulzeugnissen
aus den letzten zwei Semestern zu belegen. !

Sie haben Namen, Charakter und Wohnort
l " Eltern deS Kandidaten, bei Verwaisten die
Schweifung dieses UmstandeS, die Verdienste deS
Katers oder der Familie überhaupt, das Einkommen
Und die Aermögensverha'ltnisse der Eltern und der
Kandidaten, die Zahl der versorgten und unve,
^lgten Geschwister, sowie die allfälligen Genüsse
"s Kandidaten oder seiner Geschwister aus öffent.

lichen Kassen oder Stiftungen, mit den einschlägigen
schriftlichen Belegen zu enthalten. Auch ist die Er»
klärung abzugeben, daß und von wem für die Kan«
didaten die jährlichen NebenauSlaqen in dem aus
der Stiflu.igsdotation nicht bedeckten Restbeträge
von beiläufig 160 bis 170 ft. werden destritten
werden.

Die Gesuche sind an das HlMljlcnum oc5
Innern zu stilisieren

und längs tens b i s 3 1 . M a i l . I .
bei jener politischen Landesbehörde einzubringen,
in deren Verwaltungögebiete der Bewerber seinen
Wohnsitz hat.

Personen, welche unter Militärgerichtsbarkeit
stehen, haben sich an ihr vorgesetztes Mil i tär lom
mando und wegen Einbeglcitung ihrcr Gesuche
an die politische Landesbehörde zu wenden.

Wien am 2«. Apri l 1877.
A. ll. Mini Zerium llen innern.

(1787-2) Nr. 34U1.

Concilrsausschmbung.
Bei dem l . k. Oberlandesgerichte in Graz

ist eine Rathsstelle in Erledigung gekommen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre gehörig
belegten Gesuche

b i n n e n 1 4 T a g e n
vom Tage der Ausschreibung des Comurses i «
vorschriftsmäßigen Wege beim Präsidium deö Ober-
landesgerichtes Graz einzubringen.

Graz am 2. M a i 1877.

Vom k. k. Oöcrlunlle»ueri«llt»-Prüs»äiuu,.
(1733—3) Nr. 2291.

Kundmachung.
Bom l. k. Bezirksgerichte Stein wird hiemit

bekannt gegeben, daß die
(5rlieb«nstsN zur Anlcstung der «»euen

(^rundblichcr in der Z la ta f t ra l
gemeinde Uranschiz

am 1 4 . M a i 1 8 7 7 , v o r m i t t a g s V U h r ,
beginnen werden, wozu alle Personen, welche an
der Ermittlung der Besihverhältnifse ein rechtliches
Interesse haben, erscheinen und alleS zur Auf-
klärung sowie zur Wahrung ihrer Rechte geeignete
vorbringen können.

K. l . Bezirksgericht Vtein am 1. M a i 1877.

U n z e i g e b l a t t.
l ! 910—1) Nr. 606. <>

Erinnerung. !!
Vom k. k. Kreisgerichtc Rudolfs-'

?>erth wird den Pfandgläubigern I o - '
^n» Deschmann von Laibach, Ger-
^ ^ Schupeuh von kaibach und!
^ ? ^ n Solic von Laibach, derzeit^
inn ^" Aufenthaltes, hiemit er-,
H>/"' baß der Befchcid vom 27sten^
^ " z 1877, Z . 4 3 0 , womit in der,
. ."cutionssache deS hohen Nerars, durch

k. k. Finanzprocuratur kaibach,
^3en Franz Rauber in Rudolfswerth
^ - 7 1 st. 12 ' / 2 l r . s. N. zur cfecu.
^ w Feilbietung der Realität «ul»
^ " f > - N r . 182 llll Stadt RudolsS.

" th die Tagsahungen aus den
. 1 1 . M a i ,
^"n aus den
„ ^ 15. J u n i
""b auf den
. 1 ^ . I u l l 1 8 7 7 ,
^ " a l mit dem Beginne um 10 Uhr
^ y , Hiergerichts angeordnet wurden,
^ ? zur W hrung ihrer Rechte be-
, ^ . " , Kurator Herrn D r . Rosina
"skstcllt wurde.

^ u d o l f t w e r t h am I . M a i 1877.

l ) Nr. 828.

^ , Efecutive
^ealltciten ^clstci^ruug.

bllanm'V' ' 5 ^ " " s " i c h t e Neifniz wirb

"ntt, » . l ^ " fluchen de« l. l. Steuer.
5"ar« » ^ ' "̂ Vertretung des hohen
^ ° " n U ! , ! ! " - ^"l'"«erun» der de«
Nel,üri°.« d " ° " "olltlizdorf hs -Nr. 2
ten ^ . ^ ? " l c h ° u f l ^ 7 f t . geschütz.
^ l b " u n . ^ ^ " " ' « " und hiezu drei
trft« .. "ll'-^llgsatzungen, und zwar die

" " ' den

" ' " ' d r . . . . ' . « , ^ ° "
ltdtsn.., ' 4 J u l i 1 8 7 7 ,
dtl G"d°rmitt<,ß«von N)bi« 12 Uhr, in
gtotd2,,^blanzki mit dem »nhc.nge an-

" worden, dah die Pfandrtalitat

i»el der ersten und zweiten Feilbietung nur
lim oder über dem Schühungswerlh, bli
!>er dritten aber «luch unter demsclbln hint»
ilngeaeben werben wird.

Die ^icitationebedinssmsst, wornach
insbesondere jeder ^icllam vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Indium zuhandll:
der Vicilalionslommlssion zu ellcgen hat,
sowie da< VchilpungeprotoloU und d«
Olundbuchoeftralt tonnen in der die«»
glrlchllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Oeziilegericht Reifniz am 7ten
Mürz 1877.

( 1 6 4 4 - 1 ) Nr. 1667.

(ilccutive
RealitätcN'VclstcigclMlg.

Von» l. l. Vezirtsgllichle M0tllmll
wird belannt gemacht:

<i« sei Über »nsuchen de« Johann
Kapelle von Mottling d,e efe:. vcrftei.
gerung der dem Marko Ialsa von Kra»
nooiz Nr. ^ gehörigen, gerichtlich aus 666 ft.
geschützten Realität l t l l r . -Nr. l ? Steuer-
gemeinde Grabaz bewilliget und hiczu drei
HlilblllungS-Tagsahungen, und zwar die
lrste aus den

2^l. M a i ,
die zweite aus den

23. J u n i
und die drille auf den

25 J u l i 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 9 bi« 1(1 Uhr,
im Amtslolalc Mil dew lRnhange angeord-
net worden, dah die Pfanblealitül bei der
ersten u«d zweiten Feilbiclung nur um
oder über dem SchapungSwerlh, bei der
dlitlcn aber auch unter demf:lben Hinlan-
gegeben »erden wird.

D i l Vicitalionsbedingnisse, wornach
ins esondtll jeder ^,silanl vor gemachll»
Anbote ein lOperz. Badium zuhanden der
kicilalion^lommifflon zu erlegen hat, fowic
da« Schatzungsprotololl und der Grund»
buchstftllltl lvnnen in der diesgerichtlichen
Neglftratur eingesehen »erden.

K. l. »ezirlsgerichl Mvlt l ing am lOten
»pri l 1877. ^

(14XV—I) Nr. ^tt4?.

<5zecutive
tltcalitätcuvelfteistelunft.

vom l . , . Vtzillsgenchte Orohlaschiz
wirb belannt gemacht:

<is sei über «nluchen de» v » « l Vo-
diiar von Zdenslavas als Lessionür dt«

Josef Petrii von bort die ciec. Verftei-
gerung der dem Unlon Hrenn von Ha»
gorje qchvrigm, gerichtlich aus 1268 fi.
gtjchühten, »«! Zodelsberg Vlcls.-Nr, 106,
wm. U, sol. i 7 ^ und Urb.'Nr. Iß2,
wiQ. IV, loi. 36!j vvllommcndln Nealital
bewilliget und hiczu drei Hellbietungs-
lagjatzungen, und zwar die elfte auf den

2 4. M a i ,
die zweite auf den

i i 3 . J u n i
und die dritte auf den

2 6. J u l i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
im Nmlslolalt mtt dem Anhange angeord-
net wordln, dah die Pfandrealltal bei der
ersten und zweiten Feilbietung nur um ober
über dem Schähungswerlh, bei der dritten
aber auch unter dcmfelben hmtangegeben
werden wird.

Die tticitationebedingnisst, wornach
in«besondere jeder ^icitant vor gemachtem
»ndole tin lOperz. Vabmm zuhanden der
Licitatlon«lommijfion zu erlegen hat, sowie
da« Schätzungsprolololl und der Grund-
buchsefllalt lbnncn in der diesgerichllichen
steaiftralur eingejehen werben.

K.l.Vtzirl«gerichl Grohlafchiz am bten
»pri l 1877.

l, l63X—I) Nr. ibOb.

(^iccutivc

Vom l. l. Vezillsgerichle Egg wird
belannt gemacht:

Es jci über Ansuchen des Lorenz
Rus von St . Veit die ex«. Versteigerung
der dem Nriton lllopcil von Sluda gehö-
ligen, gerichtlich aus 670 ft. geschützten,
im Grundli.Ocllachslein Ulb..Hr. « . I ' / , .
I. Abtheilung, vorkommenden Realität be»
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungcn, und zwar die erfte auf den

23. M a i ,
die zweite aus den

2 3. J u n i
und die dritte auf den

23. J u l i 1 " 7 7 ,
lede«mal vormittag» !» Uhr, hieramt« mit
dem Anhange angeordnet »orden, dah die
Pfandrealllüt bei der erften und zweiten
Hcilbietung nur um oder über dem bcha-
tzungswerth. bei der drillen aber auch unter
demselben hmlangegeben »erben »ird.

Die ^»cilationsbedingnisst, »ornach
insbesondere jeder ^icXant vor aenwchtan
AnboU ein lOperz. Vadlu» zuhanden der

Licitation«lommission zu erlegen hat, so-
wie da» Schatzungsprowloll und der
Grundbnchseftrall lbnnen in der dies-
gerichtlichen Rcglfttlltlls eingesehen »rrden.

l l . l. Vezirl«ger»chl Hpg »» lbten
März 1877.

( 1 6 3 4 - 1 ) Nr. 13^6.

(5fecutil)e
Realitäten-Vclfteigfrullst.

vom l. l . Gezirlsgerichtt Egg »ird
bekannt gemacht:

s« sei über Ansuchen de«k. l. Gteuer-
amles Egg die exec. Versteigerung der de»
Varth. Pecar von Gelenk gehbllgen, ge-
richtlich aus 1 ii^U ft. ^O lr. geschützten, i »
Orul.dbuche Münlcndorf Ulb.-Nr. 237
vorkommenden slealilüt bewilliget und hiezu
drei tzeilbietungs-Tassatzungen, und z»»r
die erfte auf o »

23. M a i ,
die z»eite auf den

23. I » n t
und die dritte auf den

2 3. J u l i 1877 ,
jedesmal vormittag» V Uhr, hieramt» »it
de» Anhange angeordnet worden, daß >te
Pfandrcalilüt bei der ersten und Mette»
fteilbletung nur nm , d » <»«H«»G<H»>
tzung»»erth, b,i der d«M» »O«r «>ch » t« r
demselben hinlangegeben werden »ird.

Die ^lcitalionsbedingnisse, »er»«ch
insbesondere jeder ^.cilant vor ae»«Ht<»
»nbote ein l Overz. V M > » z«h«,den der
Llcllatlonslommtsfion z» «letz« hat, so-
wie das Schützungsprotololl und der
Orundbuchsertrakl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K l Gezirlsgeeicht «gg a« lO t»
Mürz 1877.

(N'71—2) 3 t t ^

Dritte ezec. Fcilblttuna
V , » l. t slübl-deltü. V 1,tt

lwlbach »,rd im Nachhange ^.. . ..«»-
gerichtlichen <tbicll vom 17. Oktober 1876,
Z. 135,6^, bekannt gemacht:

<i» werbe, da di, auf drn '4 Rprll
1877 »nueordnlle »weile t»iet»>«
der der M ° ' - p - ^ ' i l . Lb
gehbrigens, b lbO
^ Sonnegg ftuchtloe geoueoen ist, "«»-
mehr zn der dritten «is be»

l v . » l«« 1 8 7 7
angeordnete» « ' ' "nna gefsMtt«.

^aibHch «» ' " ^ ^
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(491—1) Nr. 2998.

Relicitation.
Vom l. l. Veziiksgerichte Landftraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. t. Finanz-

procuratur für Kraln, uow. des hohen
Aerars und Grundentlastungsfondes, die
exec. Versteigerung der dem Johann Zajc
von Breikavas gehörigen, gerichtlich auf
1610 fl. geschätzten, im Grundbuche Pfarr«
«ilt Weißtirchen »ud Urb.« und Rectf.«
Nr. 8 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu die einzige Feilbielungs«Tag«
sahung auf den

16. M a i 1877 .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtskanzlei in Landftraß mit dem An»
hange angeordnet wolden, daß die Pfand«
realität hiebei um jeden Preis auf Kosten
und Gefahr des Crftchers Johann Zajc
von Nreitaoas hintangegeven wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationstommission zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsepratt können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen «erden.

K. l. Bezirksgericht Landstrah am
26. August 1876.

(1267—1) Nr. 2703.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom t. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

Es sti üder Ansuchen dc« Josef Simo«
nii von Weinberg die exec. Versteigerung
der dem Johann Golobii von Amtmanns«
dorf gehgriaen, gerichtlich auf 2755 fl.
geschätzten Realitäten »ud Urb..Nr. 122
»ä Out Po^aniz, dann <iurr.«Nr. 183,
187 und 195 aä Herrschaft Gradaz be«
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag«
satzungen, und z»ar die erfte auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

18. J u l i 1877 ,
jedesmal vormittags von 3 bis 10 Uhr,
im Amlsgebäude mit dem Anhange ange«
ordnet worden, daß die Pfandrealitäten bei
der ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schützungswccth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder sicitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licltationslommisston zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchstftralte lünnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Msltling »«
13. Mürz 1877.
(1505—1) Nr. 3028.

Executive
Realitäten-Verfteiqerunq.

Vom l, l stüdt..beleg. Vezlrlsgerlchtt
Mudolfswerth wird bekannt gemacht:

Es sei übtr Ansuchen des Martin Vrulz
von St.Iobft, durch Dr. Stedl. die eiec.
Versteigerung der dem Lulas Paolii von
Grohwrusniz Nr 29 gehörigen, gericht«
lich auf 860 fl. geschützten Real'lät 3ub
Urb -Nr 31 aä Rupertshof pcw. 215 fi.
bewilliget und hiezu drei Fellb«elungs«
Tazsatzun^en. und zwar die eiste auf den

16. M a i ,
die zweite auf den

15. J u n i
und die dritt« a»f den

17. J u l i 1877.
jedesmal vormittag« von 9 bis 12 Uhr.
hiergcrichl« mit dem »naange angeordnet
worden, daß die Pfandrealitüt bei der
ersten und zweilm geilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!,, bei der
d:itten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die tticitationsbtbingnisie, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor zemach.
tem Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitattonslllmmisfion zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsertralt lvnnen in der dies«
gerichtlichen Registratur eingefehen »erden.

«udolfswerth a« 7. März 1877.

(1501—1) Nr. 168b.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es fei über «nfuchen der k. e. Finanz,
procuratur die tfec. Versteigerung dcr dem
Johann Ionitar von Grohtschernelo gehl«
rigen, gerichtlich auf 2700 fi. gefchätzten,
im Grundducht der Herrschaft Sittich, Neu«
geramt, »ub Urb..Nr. 58 vorkommenden
Realität reassumiert und hiezu die Feil»
bietungs'Tagsahung auf den

17. M a i 1877,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtslanzlei mit dem Anhange an.
geordnet worden, daß die PfandrealltÜt
bei dieser Heilbictung ,uch unter dem Schü«
tzungswcrthe hintangegeben werden wird.

Die Acitatlonsbedingnisse, wornaa,
»nsbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitatlenstommisfion zu erlegen hat. so.
wie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchscrtralt können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

s. t. Bezirksgericht Sittich am 21ften
März 1877.

(498-1) Nr. 4337.

Dritte executive
Realitäten-Versteigerung.

Bom l. l. Gezirlsgellchlc îaudjllaß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtcs ^andstraß die exec. Versteigerung der
dcrn Johann Pug l von Untergradijche ge»
hörigen, gerichtlich auf 1905 fi. geschähe",
>m Orundbuche aä Pfarrgllt St. Bar«
lhelmü 3ud Urb..Nr.90 und Rectf.«Nr.61
vorkommender« Realität bewilliget und hlê u
die dritte Feilbietungs.Tagsatzung auf den

18. M a i 1 8 7 7 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, hiergericht«
mit dem Anhange angeordnet worden, daß
die PfandrealltÜt be« der dritten Feilble-
tung auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben wird.

Die Licitationebedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitanl vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
das SchähungSprotololl uno der Grund«
buchseitlalt können iu der diesgerichllichen
Registratur eingesehen werden.

Vandstraß am 23. November 1876.

(1665—1) Nr. 2697.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. stü5t..deleg. ve.̂ rlsger,chte
Laibach wird bekannt gemacht:

S» sei über Ansuchen dc« I . L. Röger
in L̂ ibach die e<cec. Versteigerung der de«
Josef und der Maria Grom von Selo
Nr. 1 zustehenden, auf der Realität «ub
Urv..Nr.69. torn. I, loi.72 aä Herrschaft
Sittich sichergestellten Heiratsgulsorderung
pr, 400 ft. <5. M. bewilliget und hiezu ^
zwei geilbielungs'Tagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

19. M a i
und die zweite auf den

20. J u n i 1877,
jedesmal vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
im Amlsgebäube mit dem Anhange an-
geordnet wordeu, daß die Pfandrealitüt
be» d« ersten Feilbletung nur um den
Gchatzung«werth, bei der zweiten aber auch
unter demselbll' hmlangegeben werden wlrd

Die ^llllationsdedingnisse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperzent. Vadmm zuhanden
der îcitalionelammlssion zu erlegen hat,
soioie der Grundbuch^eilralt können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

Vaibach am 23. Februar 1877.

(1063-1) Nr. 5734."

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Nädt.'delcg. Bcz,rlsgtrlchtl
âlbach wird bekannt gemacht:

s« sei über Ansuchen des Johann Sker-
janc von Dobj« Nr 10 die eiec. Vtrftei«
gerung der dem Luka« Poderzaj von Z<>.
oerje gehörigen, gerichtlich auf 2902 fi.

geschätzten Rtalitäl »ud Einl.-Nr. 19 »ä
Sleuergemelnde Altendorf bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungcn, und
zwar die erfte auf den

19. M a l ,
die zweite auf den

20. J u n i
und die dritte auf den

21. J u l i 1877,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, daß die Psandrealität bei der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schahungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wirb.

Die licitationebedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
«nbote ein 10pcrz. Vadium zuhanden der
l̂citatlonslommission zu erlegen hat, sowie

das Schätzungsprotololl und der Grund»
ouchsextralt lünnen in der diesgerlchl«
lichen Registratur einqesehen werden.

^aibach am 11. März 1877.

(1681—1) Sir. 7806.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte in Ober«
laibach wird bekannt gedacht:

Es sei über Ansuchen der Vormund
schaft der mdj And. ênarSic'schen Erben von
Oberlaibach l><e ezec. Versteigerung dir d'M
Johann Malouz von Bresoujo gehörigen,
gerichtlich auf 5571 fl l̂,chühten, im
Grundbucht der Hcrischast Frcudenlhal,
3ud tom. 11, loi. 331. Rctf.«Nr. 191 vor-
lammenden Rtulltül sammt An- und Zu«
gehör wê cn aus dem Vergleiche vom
!4. August 1875, Z. 5242, schuldigen
91 fl. 49 lc. c. u. c. bewilliget und hiezu
drei F:»lbietunz,s-Taajatzungen, und zwar
die erfte auf den

23. M a i ,
die zweite auf den

23. J u n i
und die dritte auf den

28. J u l i 1877,
jedesmal vormittag« von 9 bi« 12 Uhr,
in der Amlslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitüt bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert!), bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wlrd.

Die izlcllatlonsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadlum zuhanden der
Licilationslommission zu erlegen Hal, so«
wie das Schätzungsprotololl und der

! Grundbuchseitralt können m der dies«
< gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

5. l. Bezirksgericht Oberlaibach am
16. Dezember »876.

(1902-1) ^ir. 805.

lizecutive
Realitäten-Versteigerung.

j Vom l. l. Vezirlsgerlqle Rcisnlz
wird bekannt gemacht:

<i« sei über Ansuchen de« l. l. Sle^er«
a«le» in Reifniz, in Vertretung des hohen
Aeiars, die efec. Versteigerung der dem
Johann Merhar von Büchelsdorf Haus«
Nr. 31 gehörigen, gerichtlich auf lOtiO fl.
geschätzten Realität bewilliget und hiezu
drei zeilbielungs'Tagsatzur.gen, und zwar
die erste auf den

19. M a l .
die zweite auf den

1«. J u n l
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« oou 10 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtstanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfanorealilül bei
der ersten und zweiten sstllbietung mir um
oder über dem Schätzungewcrlye, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licilationslommisston zu erlegen hat, sowie
da« Schstzungsprototoll und der Grund«
buchsertralt können in der ole«gerichlliche»
Registratur eingefehen werden.

K. l. Bezirksgericht «eifnlz am 7ten
Mürz 1877.

(1351-1) Nr. 2660.

Reassllmierte dritte
executive Fcilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der l. l. Fl-

nanzprocuratur in Laibach die erec. Ver-
steigerung der dem Johann Telunz von
Grcoel gehiirigen. gerichtlich auf 1400fl.
geschätzten, im Gruudbuche 2<i «ucrspcra
wm. IV, sol 25, Urb.'Nr. 227, Rcctf.-
Nr. 84 vorkommenden Rcalitüt bewilliget
und HIezu die drille Feilbietungs.Tagsatzunn
im Rcassumierungswege neuerlich auf den

23. M a i 1877,
vormittags von 10 bi« 12 Uhr, im h>er-
gerichtlichen Nmlslolale mil dem vorigen
Anhange angeordnet worden.

K. l. Vezlilsgericht Großlaschi, am
28. M.̂ rz 1877.

^ 8 0 — 1 ) Nr, 7^05.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t, l. Bezirksgerichte in Obcrlai«
bach wild bekannt gemacht:

Es sei iiber Ansuchen der Vormund-
schast der mdj And. ^enarslii'schen Erbm
von Oberlaibach die exec. Verst igeiurig
der dem Johann Pelsin von Ralitna g«'
hörnen, aesichtlich auf 3968 fi, «lschütz«
tcn, im GrundbuHe der Herrschaft Fleu'
denthul Wd wm. I V, sol.21. Nclf,«Nr. 334
vorkommenden Realltä« sammt An- »md
Zuqehör wessen au« dcm V'rylciche vom
5.«u,Mst l875, Z.5059. schult»issen3W fi.
15 kr. c. ». c. bewilliget und hie,u d̂ ei
sseilbietunge'Tagsatzimgcn, und zwar die
eiste auf den

23. M a l ,
dle zweite auf den

27. J u n i
und die dritte auf den

9. August 1877,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gtsichtslanzlei mit dem Anhangt
angeordnet worden, daß die Pfandrealit»!
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um ober über dem Schätzungswerts be»
der dritten aber auch unter dcms'lbln
hintangegtben werden wild. .

Die Vicitationsbcdingnisse, wollig
insbefondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOperz, Vadlum zuhanden dtr
Licltationslommission zu erlegen hat. sow"
das Schützungsprotololl und der Gruno-
buchseftrakl können in der diesglriox
lichen Registratur eingesehen werben.

K k. Bezirksgericht Oberlaibach am
31. Dezember 1876.

(1590-1) Nr. 1470-

Executive
siealitäten'Versteigcrung.

Vom l. l. Vczirl«aer>chtt «admain»
do'f wird bekannt gemacht: <«,il,r

<l« sei über Ansuchen de« V '^
Klinar von Seebach d<c eres. Ver,«'^
rung der dem »nlon Jeschenaa von
gehörigen, gerichtlich auf " ^ 0 / ! . "^
lchützten Nealitälen Urb.«Nr. 01 »"^.,53
ftelglll Infelwerlh, 111!...? .̂ 3 ' " " " ^ ' / .
ad Herrschaft V'lde« und Urb.'Nr. ^>
2sj 23 Z„lircheng!lt sammt »n- u " ^ ^
gehör wegen sch»ldigen ^ / , ' ^ ' t l M " '
bewilliget und hiezu drei ^tio«« ^
T^gs»hlmgen, und zwar die crftt a

19. M a i ,
ble zweite auf den

19. J u n l
und die dritte auf dcn

19. ^ u l i l » 7 i , ^ ^
jedesmal vormittags von ' Nnha"^
in der Oerichtslanzlei mit °.^«^ndlea'
angeordnet worden, daß "',, „ jfeilblc-
litüten bei der ersten und ' " " ' atzlMS'
tung nur um oder über dem ^ec
werth, bei der dritten "er
demfelben hintanaeaeben w"° ' ^orna«

Die ^cilationsbcdin^'l!«, chlew
insbesondere jeder "cilant ° " " ^ „ dc
Anbote ein wperz. «ad.u" , " ' ^ sowi
Vicltationskommission zu " t t ^ ^ -
die Echühungspl°'° oll« "" ^„lchtllch"
buchseitralle ttnncn in der °'
Registratur eingesehen w e ^

K. l. Bezirksgericht " " w
8. «pril 1877.
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l lW-2) Nr. 372.

w Crecutive
^ealitäten-Verfteistcrung.
. bo« l. l. Bezirksgerichte Stein wild
^ "gemach t :
y, « l st! über Ansuchen des Lorenz
^«chulnil die eftl. Versteigerung der dem
? " Smolniler gehörigen, gerichtlich
" ' ^ 4 2 ft. geschützten Halbhubrealilüt,
« Glundbucht ad Herrschaft Kreuz «ud
">'3ol.159 und Rectf.-Nr.i l 9, bewil-
«ll und hlezu drei Fcilbietungs-Tag-

"Wgtn, und zwar die erfte auf den
«t m.i. 12. M a i ,
'«ldeite auf den
^ . , 12. J u n i
^ bit dritte auf den

lll>t«n., ^ 3 u l i 1 8 7 7 .
'°«ln°l vormittag« von 10 bis 12 Uhr,
z.,^tsglbüube mit dem Anhange an.
!e ? " worden, daß die Pfandrealitüt
i , ^ ° " "fttn und zweiten Feilbietung
l>tl d ° ^ " üb " dem SchühlingSwcrth,
I>i«» ^ ^ " e n aber auch unter demselben
' " " " l l l b t n werden wird.
ldebtl ^^allonsbedingnisse, wornach
llnbo " ^ ^ " Militant vor gemachtem
btr z^l. ̂ " ^^pcrz Vadlum zuhanden
ly^'"lationelommisston zu erlegen Hal,
Wrun^ Schützungsprotololl und der«tti2^ltrall ^^^^ ^ ^ ^ ^

^"«hen Nkljistratur eingesehen werden.
Iänn'.'Azirlegcnchl Stein am I8len

" " ^ 7 - 3 ^ U -
w,,, Executive
^Mten-Vtisteigtlung.

btlllnnt^ ^ ^ezillegerlchte Stein wird

Öl», A in ̂ " «nsuchen des »nlon Ochlar
kr ^ . ' ' " l l i l i n di, eiec. Veisteigerung
tig^ ^^brea« Homar von Hom geh0«
lll» N^ichllich a„s 1926 ft. geschühlll-.,
^^"nbbucht de« Gute« Unterlhurn
^ ^> 1 vorkommenden Realität r»cw.
t ^ btlvllligcl und hiezu drei Felldie-
«uf ^' Satzungen, und zwar die erfte

! ' ° " l l l l l l . ^ ^ u l i 1 8 7 7 ,
llll «llnls« "" l t lage o°n 9 bis 12 Uhr,
?"lt»tiel! °"be mit dem Anhange an.
" ersten b " , ^"b die Pfandrealitüt bei

°l>cr üh "Nd zweiten Feilbietung nur um
Mttn I . ^ ' Schätzungswert,,, bei der
^tbn, ^ °"ch '-'"ler demselben hintan-

^ werden wird.

^btso^ "citationsbeblngnifse, wornach
^iote l ^ ^^ l r Militant vor gemachtem
"Lici t !" ^ " z . Vadii.m zuhanden

»""« b«°^°°"«^si°n zu erlegen hat,
^lldbl,!. Hühungeprotololl -'"^ ̂ "
"̂"»tlich?« F " " lbnnen in der die«,

k il. , » ^^lralur eingesehcn werden.
^ ^Mr lsger ich l Stein am 2ten

l l ^ ^

^lecutive Feilbietung.
°wch°^ em l. l. Bezirksgericht? ße.
7 " 3ei,^ . l " Vornabme der offcnt.

Mi i ten ' ""« der auf 2920 ft. 0 .W.
».!^t ° , ^ > " Johann Premrov von
^ ^ M ü r i g l n ^ Sit.ichcr sa7stelgil.

"lilüt oer ^ und 26 vorkommenden

^ " e r s ^ ^ M a i

^ . ^ . l 6. Juni
. ""en «ab der

b!< > ' , d!>? ^ " " ^ " " l l dem Veisatze
id'°tli, ^ . "n diese Realität, wenn sie
l , M t l , 5 ' " " ober zweiten Termine nicht
v», dUtde ? . b " Schllhunaewerlh ver.

dttns.'.." dtm dritten Termine auch
>>tk' ^ausl..s., hintangegcbln wird.
ö ^ t e n F ^ben daher an den ob-
V^ch l« l ° ^ " "ln 11 Uhr volmitlaq«
I,̂ »» den U " L i l i e n und ttnnen »or.
ll», N't« ^"ndbuch«sland im Grund.
k > «nn,,,. ^ Ieilbielungebldingnisse

s ! " tln tu obglnannlen Vezlrl«.

"l"sch den 28. M i r z 1877.

(1264—3) Nr. 2524.

Erecutwc
Rcalitätell-Velfteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird bekannt gemacht:

ES fei über Ansuchen de« Johann
Kapelle von Vtt l l l ing die executive Ver-
steigerung der dem Mathia« Teral von
Kreuzdorf gehörigen, gerichtlich auf 2290ft.
geschätzten Rcalitüten ad Herrschaft Mütt-
ling «ud i iurr. 'Nr. 150 und ^6 Steuer,
gemeinde Müttling «ud sf tr . 'Nr. 870 und
871 bewilliget und hiezu drei Feilbit.
tungs-Tagsatzungen, und zwar die erfte
auf den

11. Mai,
die zweite auf den

1 5 J u n i
und die dritte auf den

I I . J u l i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amlsglbllude mit dem Anhangt an»
geordnet worden, daß die PfanbrealilÜten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schühungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden.

Die ^ilitalionsbedinssn!sse, »ornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
Licitationslommission zu erlegen hat, sowie
die SchÜhungsprotolollc und die Vrund-
b^chstftraklt tonnen in der diesgericht-
lichen ReMratur eingesehen werden.

K.k. V^irlsgcticht Mottling am lOten
März 1877.

(l306-:i) Nr. 430.

Efecutive
Nealitäten-Versteigerullg.

Vom k l. Kreisgerichte Rudolfswcrlh
wird bekannt grmachl:

Es sei übcr Ansuchen der l. l. Finanz,
procuratur, nom. des hohen Nerars, die
excc. Feilbletung der dem Herrn Franz
Räuber von RudolfSwerlh gehörigen, ge-
richtlich auf 686 ft. geschützten Realitüt
nid Rects..Nr. 182 »ci Stadt Rudolf«,
werth bewilliget und hiezu drei Feilbie»
lungs.Tagsatzunaen, und zwar die erfte
auf den

l i . Mai,
die zweite auf den

1 l . J u n i
und die dritte auf den

13. J u l i 1877 ,
jedesmal mit dem Beginne um 10 Uhr früh,
hicrgerichls mit dem Anhange angeordnet
worden, ddß die Pfandrcalitüt bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
oder über dem Schätzungswerth, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntanglgeben werden wird-

Die Vicitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
^lcltalionslommission zu erlegen hat, sowie
das Schlltzungsprotololl und der Grund-
buchsertralt können in dcr blesgerichl-
lichen Reaiftratur eingesehen werden.

Rudolfswcrll, am 27. V5rz 1877.

( l198—3) Nr. 1217.

l^fecutive
Nealitätcn Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Stein wird
bllannl gemocht:

its sei Über Ansuchen der Michael
Oradiset'schen Erben die eilc Verstei-
gerung der auf Urban Prosen vergcwährlen,
gerichtlich auf 2705 ft. geschützten, im
Osundlm<tl dr,- Hsssschafl Michelstütten
5>lli Ul! ^l l . 61 V0ll»w-
menden . , .^ . , .«, ... >. .^lllvll bewillige!
und hiezu drel Fcilbictungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste aus den

12. M a i ,
die zweite auf den

I 2. J u n i
und die dritte auf den

14. J u l i 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
lm «mtsgebaude » i l dem »nhanae an.
glvrdncl worden, daß die M l i >
der ersten und zweiten Feilbielu
oder üder dem Schützwerlh, bei der drillen
aber auch unter demselben hlntaoaeaeben
»lrbttl wird.

Die Licilationsbedil^ulsse, wornach
insbesondere jeder iticilant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zuhanden der
Licitalionslommission zu erlegen hat, sowie
das SchÜhungsprotololl und der Vrund-
buchseftract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

Zugleich wird bekannt gegebn», daß
dem Urban Prosen'schen Verlasse, resp.
dessen unbekannten Erben, Herr Anton
Kronabelhoogel, l . l. Notar in Stein, als
cuiAwl k(l acwm eufgcftellt und dem-
selben der diesgerichtliche Vefcheid vom
7. Mürz l . I . , Z. 1217, zugestellt wurde.

K. l . Bezirksgericht Slew am 7len
März 1877.

( 1 2 6 6 - 2 ) Nr. 2565.

Executive
Realltätcnverstclgciung.

v o » l. l . Bezirksgerichte Moll lmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Katharina
Fuf von Scmitsch die efec. Versteigerung
der dem Johann Starafimz von Krasinz
gehörigen, geiichllich aus ̂ 120 fi. gcschatz.
ten Hubrea^ilülen nid tzurr.'Nr. 155 und
156 »cl Heltschast Krupp bewilliget und
hiczu drei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erfte auf den

15. M a i ,
die zweitt auf den

15. J u n i
und die dritte auf den

13. J u l i 1877,
jedesmal vormittags von 9 bl« 10 Uhr,
im Amlsgebüude mit dem Anhange angeord«
net worden, dah die Psanbrealitül bei der
erstcn und zweiten Feilbittung nur um
odcr über dem SchÜtzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationsbcbingnisse, wornach
insbtsondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden der
^icitationslommisfion zu erlegen hat, sowie
das Schähungsprotololl und der Grund»
buchscrtrall kbnmn iu der dicsgcrichtlichcn
Rtgiftratur eingesehen werben.

K. l. Bezirksgericht Mottling am Uten
Mürz 1877.

(1563—3) Nr. 1368.

Rcalitätcn Verfteistewng.
Vow l. l. Bezirksgerichte Radmanns-

dors wirb bekannt gewacht:
Es sei Über Ansuchen der Josefa Schis-

ferer von Krainburg die ciec. Verstei-
gerung der dem Matthäus lvollli von Kropp
gehörigen, gerichtlich aus 570 ft. geschützter«
Realilüten Poft.Nr. 368 bis inclus. 382,
384, 385, 386 und 387 2<j Herrschaft
Radmannsdorf bewilliget und hiezu drei
MbiclungK-Tagsatzungtn, und zwar die
trftt auf den

15. M a i ,
die zweite auf den

Ib. J u n i
und die drillt auf den

14. J u l i 1877,
jede«»al vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichlslarizltl mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrcali.
tüten bei der ersten und zweiten Heilbie-
tung nur um odcr über dem Schützlings-
werth, bei dcr dritten aber auch unter dun-
selbm hintangegeben werde«.

Die ^icllatwnsbevwsnisst, »ornach
insbesondere jeder Atttont vor gemachte»
Anbote ein lOperz. Vadiu» zuhanden der
^icitationslommlsfton zu erlegen hat, sowie
die bchützunglprotolollc und die Orund.
buchsefttalle lünnen in der diesaericht-
Uchen Rtgiftratur eingesehen werden.

Unter einem wird den Tabularglau-
vlgern dieser «ealilülcn: Michael ^cgal
von ^ees, Franz Rehman von Miller-
dobraoa, »ndrea« Merchcr von Gtamfche,
Andrea« Gla«»tt von Kropp und Johann
^egat von ^t ls, hicmll erinnert, daß ihnen
wegen ihre» unbekannten Ausenthaltes Herr
»ndrea» Suvan von Vormarll zu» curlt-

lslclll wurde und demselben
limmlen Rubriken zugefttlll

wurden.
«. l> Vezlrkszericht «ad»llnn«b,lf »»

b. »pri l 1877.

( I500- -3) Nr. 1484.

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Sittich

wird hiemil bekannt gemacht:
Ls sei von diesem Gerichte über das

Ansuchen des Peter P»jl von Vaberjl
gegen Johann Konkina von dort wegen
schuldigen 17 ft. 52 kr. e. «. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
letztern gehörigen, im Grundbuch« der
Herrschaft 3,tl,ch. Hausamt, ßud Urb..
Nr. 120,l» vorkommende» Uuüitüt, im
gerichtlich erhobenen SchötzOsßVerlhe von
250 fl., gewilliget und zur Vornahme der-
felben vor diefem Gerichte die FtUbie-
tungs-Tagsahungen »uf den

17. M a i ,
14 I u n t «nd
19. J u l i 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittag« um 10 Uhr, mit dem
Anhangt bestimmt worden, baß obige Rea-
litüt nur bei der letzten Feilbietung bei
allenfalls nicht erzieltem ober überbotenem
Schützungswerthe auch unter demselben an
den Meistbietenden hinlangegeben wird.

Die ^icilationsbebingnisft, das bchü-
tzungsprotololl und der GrundbuHkestrakt
Wnnen bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen Amtsftunben eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Sttlich »m 8ten
Mürz 1877.

( 4 9 7 - 3 , Nr. 4343.

Dritte executive
Nealitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgericht ^andfiraß
wird bekannt gemacht:

<is sei übcr Ansuchen des l. l. Sleuer-
amtes ^andftlllh die efec. Versteigerung
der de» Ia!ob ^uftersii von Oftrog ge-
H0llgen, gerichtlich aus 1624 ft. geschützten,
im Orundbuche der Herrschaft ^anbftrah
«ud Urb.-Nr. 222 vorkommenden Nealltüt
bewilliget und hiezu die dritte Heilbie-
tungs-Tagsatzung auf den

16. M a i 1 8 7 7 ,
vormittag« von 9 bi« 12 Uhr, hi«-
gerichl« mit dem Anhange angeordnet wor-
den, daß die Pfanbrealitüt bei dieser Heil.
bictung auch unler dem Schützung«werthe
hinlangegeben werben wird.

D»e rilltationsbebinaIisse, wornach
inSbesonderl jeder ^icitlnlt «wl Dt»«chte»
Anbote ein 10perz Vadw» z«ch«vb» ber
Licil»tlon«lomwission zu erlegen hat, sowie
da« <dchützung«protololl und der Grund»
buchstfttalt lvnnen in der die«gerichllichen
Registratur eingesehen werden.

^anbftraß a» 24. ^iooe»ber 1876.

(680—3) Nr. 1732.

Erinnerung
an M a t h i a s P e i von Sewitsch, unbe-

kannte» Aufenthalte«.
Von dtm l. l . Bezirksgerichte Mbtt-

ling »Kb dem Mathlus Pei von Seni i ^
«chttonten Aufenthalte«, hie»U erini

E« habe wider denfelben bei diese»
Gerichte Maria Sepocher von Semitsch,
durch den Machthaber Martin Kolar von
Semitsch, die «loge äe pr»». 17. Flbr.
1877, ^ j . 173«, pelo. 14 fi. überreicht,
vorüber die Tagsatzung auf den

16. V a i 1 8 7 7
vor diesem Gerichte angeordnet worden ift.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht au« den l. l. Erblanden abwe-
slnd ist, so hat man zu seiner Vertretung
und aus seine Gefahr und Kosten den
Johann Skala von Scmitsch »l« curzkir
»ö n w m bestell'.

Derjelbt wild hieoon zu dem Ende
ftslsiänkiqet, daß er allenfall« zur rechten

! erscheinen ober sich einen ander«
^uywlnlc l bestellen und dils:m Gerichte
namhaft machen, ülerhaupl im ordnungS-
muh,gen k'cyl einschreucn und bit zu
scinll Vtithubigung eljordcrllchen Schrille
einleiten lbnne, widrigen« dllse «echl«s»chl
mil de» «t^ftMe» «««t« „ch ben
Vcft i»««,» h« G«ichz«Oew«»s on-
handclt werden und der Gell»gll, lrelche»
ls übrlgen» srelsleht, seine Nechtsbehllfe
auch den benannten Kutatbl an b»e H»nd
zu geben, sich die « « «l>» Vencks»««»«
entstehenden Kols«, s«M «<«z«»«ff» h<b»
wirb.

K. l Ve<irf«aericht Mon l in , »» l 7 l »
Februar 1VV7.
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Reeller gänzlicher Ausverkauf»
Nachdem ich mein M a n u f a c t u r und Modewaren -Geschä f t wegen Ucbersiedlunq verlaust habe,

^ veranstalte ich bis zur gänzlichen Räumung meines

! ganz neu sortierten Warenlagers
^ einen reellen Ausverkauf, und erlaube mir das P. T . Publikum zu diesem sehr vortheilhaften Einkaufe ergebenst einzuladen.
! Hochachtungsvoll

L. Wallenko,
l1»97) 3 - l

VK ^ «s » «s »

«ei
Jg. v. Kleinmayr ^ Fed. Bamberg in

5taibach
(996) ist zu h a b e n : !

( Iur Velehrung über den Gartenbau.)

3er

populäre Gartenfreund,
enthält 150 Anweisungen zum Gartenbau, zur
«nleqnnq von Treiblaften. zur Vlumeu- nnd
Gemüsezucht, 50 Heh,«mn>sse zi:r Garlenwirth»
jchast, ^ Mntel zur Vsitilqunq sHädlicher In»

selten und einen Gartenlalender.
Von / r . Hchmiil und Herzog.

I e h n t e verbesserte «uslaqe. 1 fl. «0 kr.

Aisili
Vegen Nllflösunq des 2>e<ctäste< wird das

Manusactur - Warenlager
d « Herrn ^i»ton Vsrbuu^

auf dem Hanptplatz in Vaibach
zu herabgesetzten Preisen von teute an ausoer«

lauft.
LaibaH dm 7. Mai l«77. ( l^4> 1 - 2

Zabnarzt L Eliierti
ordiniert taglich in seiner Wohnung, M«?r«u-

z»»»« I le . 1, »n allen

Mund- und Zahnkrankheiten.
zahnärztlichen Operationen

»«den rallunell und mit größler Kitonung qe>
macbt. lünftllHe ^Hhne und Gebisse aller Ni l
aus dem besten Material am schönsten und billig-
stn angefertigt und Ichmerzlo« ,»n,.f<eyt. auH
d«< langjährig kewHhite Zahnpulver und Mund

wasser »b^egeben. l1l29, l»)

(705—2) Nr. 2883.

Erinnerung
an A n t o n V o j e r von Waitsch, un«

bekannten Aufenthaltes.
Vom k. l . städt..deleg. VezirlSgerichte

Laibach wird dem ^>nlon Lojer von Waitich,
unbekannten Nufel thaltes. h«erm«t erlnnerl:

Es habe ,^lanz Ko öan, Olun^desitzer
von Dlaolj«. durch Herrn Tr. Mosctc.
wider denfclden d>l sla^e ä« prllH». 3. z<
bruar l. I . . Z. 21^3, hieraml« lm^ebr^cht,
worüber zur ordentlichen mütidllchen Ver«
Handlung di: Taqsahung auf dlN

1 ^ . M a l 1 ^ 7 7 ,
»ormNtags 5) Uhr, hieruerichl« mit dem
Anting« he« tj 29 a. O. O. angeordnet
und dem Getia^ten we^en seine« unbetann»
t«n «ufenthallt« Herr Dr . »hazh'zl, als
Kurator »<z ̂ . ^ ^ ^^^^^ wurde.

Dessen »ird derselbe ,u dem Ende
«rinnen, dah er allenfalls zur rechten Heil
selbst zu erscheinen oder sich «inen an-
dern Sachwalter zu d«ft«u«n und anher
namhaft zu machen hab«, widriaens diese
Rechtsjache mit dem aufg«st«Ut«n Kurator
verhandelt werden wird.

K. t. städt..deless. Gezirlszericht Uaiba«,,
am 12. Februar 1877. ^

LieMg
Company* Fleisch-Extract

^ s » , « , « ^ ^ ^ , ««»n «ll« ct!q««u« «Ine« jO«l«n lops«« / / _ ^ ^ . ^ .
^ l ^ I I ^ H ^ H ^ «ben,,«!,«»«««« ««»«n«u« ln l»l«u«s f«sb» ts»,t ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^

" f̂
7n I,»^n >,«î  ^lsl,««'! Xn^n^ r , In»»n»,n l>»o!lm»nn, ?><>»,,,>'>>nî  ^ ^>l»er, lo'.ps I'ps.llnn,

N. l . Vspn«»«»!. .». >^>l^ll<»,, Wi l l , , «nvs. /V,»"tn,>ll^r "ncl >-><«. Hlü»,s in I^il'k<l, s.'̂ i<>) ' ^ X

Kundmachung.
Die lrainische l . k. Landwirthschaftsncsellschaji wird

am 14. Mai d. I . , sruh 9 Uhr, zu Krainburg
circa 20 Stück aus der Staalssubvention angekaufte Zuchlrinder, Stiere und Kal
binnen der Möllthaler- und Pinzyauer Rasse, und
am 19. Ma i d. I . , vormittagc« 9 Uhr, zu Laibach im Hose des waft.

Hauses „zum Baierischcn Hof," an der Wiener Linie,
circa 20 lns 25 Slucl Zuchtrinder der Mürzthaler Rasse im öffentlichen Pcrsleigerungs«
weqe verlaufe!^.

Diese Zuchtlhieve werden einzell» um den halben Anlaufspreis, dcn die Gesell
schafl hiefür ausgelegt hat. ausgerufen und dem Meistbietenden gegen dcm. überlassen,
daß der Erstehungsprei« gleich bar bezahlt und das erstandene Thirr wenigstens
durch zwei Jahre im Lande für die Zucht erhalten werde, weshalb aber auch nur
hierländige VielMchtcr zur kicitation zugelassen werden.

^aidach am »i. Ma i I«?7.

2er Centralausschuß der k. k. LandwirthschaNs - Gesellschaft
si.«>5) 2 , für kram.

Aug. Rumpel,
Rlamermad)er,

gibt Um fjod)ömf?rtfn ^ubltfitm brfannt, bafj fr oom 7. 3Rai an
in iftnf

neue iüüiinun^ itatfiauKplu* Mr. 10^1 KfStocfi,
übctftfbfft, unb bittft tabtr ta« ibm bi«bfr gffdjrnff Cfrtranftt ît b«tt)«J)rfn u«b mit aa&frrüfcfti,
ollt;[?i in Jem *(aD!«rfa$ ftnjdfaqrntfn flufträgfti îr brtlrtn f!'>•(•) 2 1

ASTMM A I

7 INDISCHE CIGARETTEN ^
na ORIMADLT k C*t Apotheker, in Pari«.

Dtfsrt nrar ^rtbnittd imib eon tm\ mrifttn X*r|trn £r«ntr«<$« unb brt Xirttenbf«
gfqm Xffrctotton b« Xtl>mimfliW()f fmpfo(|I<n. <I4 qrnüqt Vn Wau^ bft au« ,

^(SiflarftUn cannabic indie« ftn)|u<itljm?n,ani hit (rfttqflfn XnfiHf oon Xftmo, /
y \ nrnjisfm ^uft*n, ^HffTfrit, CStimmlosifltdt, flksidj«lf<ftm«j unb €5d)Iaf«^T
^ W leftoMt wrffttrinbffiga ma<ft<n, unb qrqm bi< .t^lfopfsdjwinbfudjt^.^^

^ ^ ^ ^ tu witfrn. ^^^Z/

Rcassumierunq
dritter NealMiet'ung.
Die mit dem Vcjche,de vom k' I u l !

lX76. Z. 002!1, auf den l l . Oktober'l«76
angeordnet gewesene drille Nealfeilbietuna
m der Hfecntionssache be« Veorg lluwp

von Mottling gegen Marlo Slobodnil von
Vojal'sdorf Nr. .'N p^ta. 41 fl. c. s,. c.
wild mit dem vorigen Anhange auf den

18. M a i 1877

rtafsllmlert.

5. l. Ve,«rlsglli«hl M0ttl!na am
10. Februar 1877.

^ 3 >s - 'Z ̂ s<

Dritte ezec. Feilbictung.
Vom l. l . stadt..delea. «ezirlsgel^

La'bach wird >m Nachhang/ i " " gh«
gerichtlichen Edicle vom 23. 'A
1876, Z. 13390, bekannt aernachl.^

Es werde, da die auf den l« ^
1877 angeordnete zweite executive "ß,.
bietunq der dem Anton Hribar o° .^
Marein gehsrigen Realität U " ' . . ^ ,
stctf. - Nr. 20 »<l St. Martin s" ^
geblieben ift, nunmehr zur drittln

16. M a l 1877 ^

angeordneten Realfeilbietung l,ts<b" ̂
Laibach am 16. »pril 1 8 7 7 ^ ^ -

372684»
(706—2) ^"'

(trinnelUllg ,M
an A n t o n Pengor. »nd " s i " ,

Erben unbekannten »uftlitya' ^ „
Vom l. l. f<adt..deltg. « t z ' ^ ^ l l l

^aibach wird dem «nton Pengoo " . ^ l -
allfalligen Erben. unbtlan"ten "
te«, hiermit erinnert: .«l, Pe"^

E« habe wider dieselben«^"2.3'
von Oeilckt'd die Klage <l» l " ^ „ M ' '
bru°r 1877, Z.2884, pcw. ^ -
und EsloschtNtlllamn» dcr ° '^.Pet"
Grundbuche der V c m f i c i u m ^ ' ^ 1« /,.
an der Ve,scheil> »ud Rcl,- ^jcrll'
Vand^, fol .85 o«"l°mmend' p^ l ) f i .
hude i.taduli.r.en ssordc""«'" ,, n>
und ^0 fi bier^crich«' " n H ^ ^
lübcr zur orl,k"ll!chtn >u . ^ „
Handlung die Tagsatzur.g "" '

1«. M a i i « ^ ' , a"<
vormittag« um . M r btc^^^^^

geordnet und den " ) " "« s . ^ »r"
unbetonten «ufenthaltt« V ' ^ t o l "
Dr. Vrolich <n ̂ b a «
^ t n m aufgestellt » u l ^ ^ A

Dessen werden b.esew r « ^
erinnert, daß si« " " " ,lch " ,
Zeit selbst zu
andern Sachwa.ter z" ^ n>id « „
her namhaft zu mach " p ^ , M f t "
diese z»,cht«sacht " " ^n w ' ^ ' ^ l ' " '
»,'ralor

K l. slildt.'delel,. ^^7
bach ° « N . F e b r ^ ^ ^


